
Die Internationale Organisation für Migration (IOM) ist die führende zwischenstaatliche Organisation im Bereich                 

Migration und bekennt sich zu dem Grundsatz, dass eine humane und geordnete Migration Migrant:innen und der              

Gesellschaft zugutekommt. 

Seit 1952, als Österreich als einer der ersten Mitgliedstaaten IOM beitrat, arbeitet das IOM Landesbüro für Österreich 

daran, Migrant:innen zu unterstützen und angemessene Antworten auf Migrationsfragen zu fördern, wobei stets das 

Wohlergehen der Migrant:innen und die Interessen der Staaten sowie ihrer Gesellschaften berücksichtigt werden. Heute 

arbeiten wir an einer Reihe unterschiedlicher Themen, darunter die freiwillige Rückkehr und Reintegration; Forschung 

und Migrationsrecht; Integration; Schutz u.a. minderjähriger Migrant:innen und von Menschenhandel betroffener 

Personen; Unterstützung von Visaverfahren und Resettlement von Geflüchteten.  

IOM Österreich hat es sich zum Ziel gesetzt, die Rechte aller 

Migrant:innen zu wahren und sie vor Gewalt, Ausbeutung und 

Missbrauch zu schützen. Um Behörden in Bezug auf                  

internationalen Schutz zu unterstützen, bieten wir gezielte                 

Schulungen für Asylbeamt:innen, Verwaltungsrichter:innen und 

weitere relevante Akteure zu interkulturellen Kompetenzen 

sowie zur Identifizierung und zum Schutz von Betroffenen 

von Menschenhandel an. Im Rahmen der unterstützten  

freiwilligen Rückkehr und Reintegration begleitet IOM              

Verfahren zur Erhebung des Kindeswohls bezüglich der       

Rückkehr von unbegleiteten oder von ihren Familien  

getrennten Kindern, und führt Bewertungen für  

Rückkehrer:innen in  vulnerablen Situationen durch, z. B.  

Personen mit gesundheitlichen Bedürfnissen. Darüber hinaus 

stellt IOM Österreich Migrant:innen Informationen über ihre 

Rechte und darüber, wo sie in Österreich Unterstützung bzw. 

Zugang zu diesen Rechten erhalten können, zur Verfügung. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Förderung des 

Zugangs zu Rechten und der Rehabilitation von Betroffenen 

des Menschenhandels sowie auf der allgemeinen  

Bewusstseinsbildung für Menschenhandel und Ausbeutung. 

Unser Team trägt zu relevanten Arbeitsgruppen bei und 

liefert Beiträge für den Nationalen Aktionsplan zur  

Bekämpfung des Menschenhandels und Informationen zu IOM 

Initiativen und internationalen Kooperationsnetzwerken.  
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Rechte von Migrant:innen und Schutz vor Gewalt,  

Ausbeutung und Missbrauch 

Programme zur freiwilligen Rückkehr und Reintegration 

(assisted voluntary return and reintegration, AVRR) sind eine 

Kernaktivität von IOM und bieten Tausenden von               

Migrant:innen weltweit Unterstützung. Aufbauend auf            

langjähriger Erfahrung und einem globalen Netzwerk von       

Büros und Partnern reichen die AVRR-Aktivitäten von IOM 

von der Vorbereitung der Rückkehr bis zur Bereitstellung von          

Reintegrationsunterstützung in den Rückkehrländern.                  

In Österreich unterstützt IOM politische Entscheidungsträger 

und Stakeholder dabei, ein qualitativ hochwertiges,  

einheitliches und schutzorientiertes System der freiwilligen 

Rückkehr zu gewährleisten. Dazu werden unter anderem 

Schulungen zu relevanten Aspekten von AVRR sowie  

Reintegrationsprojekte in mehreren Rückkehrländern, wie der 

Islamischen Republik Iran und Usbekistan, angeboten.  

IOM Österreich fördert sozialen Zusammenhalt und             

Integration durch die Umsetzung von Projekten mit Fokus auf 

die Stärkung junger Migrant:innen und migrantischer          

Communities sowie auf die Unterstützung von Institutionen 

und Akteuren im Bereich Migration und Asyl durch Trainings 

(z. B. zu interkulturellen Kompetenzen), Austauschplattformen 

und Bewusstseinsbildung. 

Sichere und würdevolle Rückkehr –  

nachhaltige Reintegration  

Soziale Integration und Zusammenhalt  

für Migrant:innen und Gesellschaften  
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IOM unterstützt evidenzbasierte Politikgestaltung durch die 

Bereitstellung von Informationen, Daten und bewährten            

Praktiken im Bereich Migration. IOM Österreich ist der           

Nationale Kontaktpunkt im Europäischen Migrationsnetzwerk 

(EMN). Hierbei handelt es sich um ein europaweites Netzwerk 

nationaler Kontaktpunkte, welches Informationen zu Migration 

und Asyl bereitstellt. Das EMN wurde von der Europäischen 

Kommission im Auftrag des Europäischen Rates eingerichtet. 

IOM Österreich wurde im Jahr 2003 vom österreichischen 

Bundesministerium für Inneres zum Nationalen Kontaktpunkt 

für Österreich ernannt. 

Sektorübergreifende, evidenzbasierte  

Migrationspolitik in Österreich 

Mit diesen Ergebnissen hat IOM Österreich zur Erreichung der folgenden Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs, Sustainable Development Goals) beigetragen: 

1.323 Migrant:innen bei der freiwilligen Rückkehr aus Österreich unterstützt 

61 freiwillige Rückkehrer:innen bei der Reintegration in der Islamischen Republik Iran,  

Somalia, Tunesien und Usbekistan unterstützt 

49 junge Migrant:innen zu interkulturellen Kompetenzen geschult  

377 Mitarbeiter:innen im österreichischen Asyl- und Rückkehrsystem geschult  

8 Publikationen und 19 Newsletterausgaben veröffentlicht  

830 Personen besuchten unsere Veranstaltungen  

Mobilitätsdimension in der humanitären Hilfe, 

Entwicklungszusammenarbeit und Friedensförderung 

IOM Österreich unterstützt österreichische Stakeholder dabei, 

die Mobilitätsdimension von Krisen und die dringlichsten 

Bedürfnisse im Zuge humanitärer Bemühungen zu 

berücksichtigen und trägt dazu bei, das Potenzial von Migration 

zu maximieren, um nachhaltige Entwicklungsergebnisse für 

Migrant:innen und Gesellschaften zu erzielen, indem Daten und 

Informationen für relevante Ansprechpartner:innen 

bereitgestellt werden.  Im März 2022 war Österreich in enger 

Zusammenarbeit mit IOM und UNHCR das erste EU-Land, 

das im Rahmen der EU-Solidaritätsplattform ein Aufnahme-

programm für ukrainische Geflüchtete aus der Republik             

Moldau per Luftbrücke nach Österreich umsetzte.              

IOM Österreich beteiligt sich zudem an den Aktivitäten der 

österreichischen NGO-Arbeitsgruppe „Migration und  

Entwicklung" und veröffentlicht Forschungsergebnisse zu den 

Themen Arbeitsmigration und Fachkräftemobilität.  

IOM Country Office for Austria 

Nibelungengasse 13/4 

1010 Vienna 

+43 1 585 33 22 

IOMvienna@iom.int  

Folgen Sie uns auf Twitter: 

@IOMaustria 

Besuchen Sie           

unsere Website: 
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